
Andreas Eurich (r.), Co-CEO der BarmeniaGothaer übergibt die Spende an Jens Schmitz (l.), 1. Vorsitzender des Fördervereins
zugunsten krebskranker Kinder in Krefeld. Außerdem auf dem Bild: Bernd Gülden und Sandra Vogel von der BarmeniaGothaer
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BarmeniaGothaer unterstützt
Förderverein zugunsten krebskranker
Kinder in Krefeld mit Spende

Wuppertal/Köln, 19. Januar 2026 – Die BarmeniaGothaer unterstützt den
Förderverein zugunsten krebskranker Kinder in Krefeld mit einer Spende von
14.045,40 Euro. Der Betrag ergibt sich aus Spenden der Mitarbeitenden und
des Unternehmens.

Zum zwölften Mal spenden Mitarbeitende am Standort Wuppertal mit der



Rest-Cent-Spende für einen guten Zweck. In diesem Jahr haben 1.247
Mitarbeitende im Innen- und Außendienst auf die Netto-Cent-Beträge hinter
dem Komma ihrer monatlichen Gehaltsabrechnung verzichtet, um sie an den
Förderverein zugunsten krebskranker Kinder in Krefeld zu spenden. Aus den
sogenannten Rest-Cents hat sich für das Jahr 2025 eine Summe in Höhe von
7.022,40 EUR ergeben. „Ich bin sehr stolz darauf, dass sich so viele
Kolleginnen und Kollegen an der Aktion beteiligen und so gemeinsam
gesellschaftliche Verantwortung übernehmen – und es werden jedes Jahr
mehr!“, so Andreas Eurich, Co-CEO der BarmeniaGothaer.

Um den Förderverein darüber hinaus zu unterstützen, hat das Unternehmen
die Spende verdoppelt. Den symbolischen Scheck über insgesamt 14.045,40
Euro nimmt der 1. Vorsitzende des Vereins, Jens Schmitz, entgegen.

Mitarbeitende sind sich einig: Die Spende erhält der Förderverein zugunsten
krebskranker Kinder in Krefeld

Wer die Spende erhält, entscheiden die Mitarbeitenden der BarmeniaGothaer
selbst. Auch in diesem Jahr haben Mitarbeitende zahlreiche Vorschläge
eingereicht und sich anschließend in einer Abstimmung für den Förderverein
zugunsten krebskranker Kinder in Krefeld abgestimmt.

Über den Förderverein zugunsten krebskranker Kinder in Krefeld e.V.

Der Förderverein zugunsten krebskranker Kinder Krefeld e.V. unterstützt
Familien, deren Kinder ambulant oder stationär in der onkologischen Kinder-
und Jugendmedizin des Helios Klinikum Krefeld behandelt werden. Er
finanziert u.a. die Besuche der Klinik-Clowns oder organisiert Aktivitäten zur
Unterhaltung der Kinder, Ausflüge der Familien oder hilft bei finanziellen
Problemen und unterstützt z.B. bei Reha Maßnahmen. Im Elternhaus „Villa
Sonnenschein" direkt neben der Klinik können Eltern während der stationären
Therapie der Kinder wohnen.

Die BarmeniaGothaer Gruppe gehört mit rund acht Millionen Kundinnen und
Kunden, 7.500 Mitarbeitenden sowie Beitragseinnahmen von rund 8,5
Milliarden Euro zu den Top10 Versicherern in Deutschland und ist einer der
größten Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit.

https://krebskinder-krefeld.de/


Angeboten werden alle Versicherungssparten für Privat- und Firmenkunden.
Dabei setzt das Unternehmen auf qualitativ hochwertige persönliche und
digitale Beratung sowie die Unterstützung seiner Kundinnen und Kunden
auch über die eigentliche Versicherungsleistung hinaus. Als einer der
führenden Partner für den Mittelstand bieten die BarmeniaGothaer
Unternehmen eine umfassende Absicherung gegen alle relevanten Risiken.
Neben vielfältigen Schutzkonzepten unterstützen sie ihre Firmenkunden auch
bei aktuellen Herausforderungen wie der Mitarbeitendengewinnung und
-bindung.

Privatkunden bietet die BarmeniaGothaer neben dem klassischen
Versicherungsschutz und der Altersvorsorge auch digitale Services sowie
vielschichtige Gesundheitsdienstleistungen. Als Versicherungsverein auf
Gegenseitigkeit ist die BarmeniaGothaer nur ihren Mitgliedern – also ihren
Kundinnen und Kunden verpflichtet – nicht etwa Aktionären. Durch diese
Unabhängigkeit kann das Unternehmen langfristig und nachhaltig im Sinne
seiner Mitglieder agieren.
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